
A
us

ga
be

 0
2 

(2
02

4/
20

25
)

Das Fußballmagazin der SG Mehren/Darscheid



Mit neuer Energie in die Rückrunde

Liebe Fans und Zuschauer unserer SG!

Zum Frühlingsanfang geht der Spielbetrieb nach einem 
fußballerisch ereignisreichen Jahr in Darscheid wieder hier in 
Mehren los. Einen schönen Gruß auch an unsere Gäste aus 
Wershofen/Hümmel sowie an die SG Eifelhöhe Faid mit ihren 
Fans und Anhang.

Letzte Woche gab es das tolle Spiel unserer Nationalelf in 
Dortmund gegen Italien, wo man sehr gut sehen konnte, wie 
schnell es im Fußball mit den Emotionen in beide Richtungen 
gehen kann. Nach einer sehr positiven ersten Halbzeit folgte 
leider eine schwache zweite Halbzeit.

Nicht ganz so dramatisch, aber emotional ebenfalls rauf und 
runter, verlief der Start unserer beiden Teams. Als Trainer und 
Spieler wünscht man sich sicherlich einen anderen Beginn. Doch 
der Fußball bietet schnell die Möglichkeit, sich verbessert zu 
präsentieren – das nächste Spiel ist immer anders. (Fünf Euro 
fürs Phrasenschwein!)

Neuigkeiten aus der Mannschaft:

Vor der Winterpause haben wir wie jedes Jahr die Weichen für die 
nächste Saison gestellt, was die Übungsleiter betrifft. Bei unserer 
2. Mannschaft gibt es keine Veränderung: Michael Lubczynski 
(Luppi) wird auch in der nächsten Saison unser Übungsleiter sein. 
Wir sind mit seiner Entscheidung sehr glücklich und überzeugt 
davon, dass er mit seinem Engagement die Truppe, die über den 
Sport hinaus einen starken Zusammenhalt auszeichnet, wieder in 
bessere Tabellengefilde führen wird. Unser Vertrauen und das 
seiner Spieler hat er.



Mit großem Bedauern haben wir jedoch zur Kenntnis nehmen 
müssen, dass Fabian Emmerichs in der nächsten Saison nicht 
mehr an der Seitenlinie stehen wird. Nach drei erfolgreichen 
Jahren legt er eine Pause ein, um vor allem mehr Zeit für die 
Familie zu haben. Das verstehen und akzeptieren wir natürlich – 
eine starke Familie im Rücken ist wichtig in allen Lebenslagen, 
umso mehr, wenn man einen zeitintensiven Sport betreibt.

Die neue Lösung für unsere 1. Mannschaft:

Wer wird also unsere 1. Mannschaft in der neuen Saison anleiten? 
Die Wahl fiel auf Nils Esser, den ihr alle als schlagkräftigen und 
durchsetzungsfähigen Spieler kennt. Sein Name fiel bereits früh, 
unter anderem hat sich Fabian nachhaltig und mehrfach für ihn 
ausgesprochen. Dennoch haben wir uns entschieden, parallel 
nach einer externen Lösung Ausschau zu halten. Grund dafür war 
(und ist) Nils’ Tätigkeit als erster Vorsitzender des SV Mehren. 
Die Suche gestaltete sich jedoch schwierig. Es wurden Telefonate 
und Gespräche geführt, die leider zu keinem Übereinkommen 
führten.

So waren wir uns schnell einig, dann doch zur Lösung mit Nils zu 
greifen. Er hat als Spieler viele Trainer erlebt, war immer schon 
intensiv im Austausch mit den Übungsleitern und brachte eigene 
Ideen ein. An Einsatz, Leidenschaft und Begeisterung fehlt es ihm 
nicht. Die Rückmeldung aus der Mannschaft war ebenfalls sehr 
positiv, was uns die Entscheidung zusätzlich erleichterte.

Eine Doppelfunktion als Vorsitzender und Trainer ist jedoch keine 
Lösung, und das hat Nils uns auch sofort zu verstehen gegeben.

In diesem Sinne wünsche ich euch zwei interessante Spiele mit 
den dazu nötigen, immer aber positiven Emotionen.

(Markus Fandel)











TuS Ahbach II - SG Darscheid (0:0)

Viel Ballbesitz, null Ertrag - Das Scheitern am
Ahbacher Beton

Leudersdorf. Zum Auftakt der Rückrunde stand für unsere 
SG Darscheid am Samstagabend das Auswärtsspiel gegen die 
zweite Mannschaft des TuS Ahbach in Leudersdorf an. Als 
Tabellenfünfter gingen wir als Favorit in die Partie, während 
der Gastgeber vor allem auf eine kompakte Defensive setzte. 
Pünktlich um 18:00 Uhr wurde das Spiel unter Flutlicht 
angepfiffen.

Erste Halbzeit

Von Beginn an übernahmen wir die Kontrolle und setzten 
den TuS Ahbach 2 unter Druck. Bereits in den ersten 20 
Minuten erspielten wir uns zwei hochkarätige Chancen, 
doch Ahbachs Torhüter A. Kirstgen zeigte starke Paraden 
und verhinderte unsere Führung. Trotz spielerischer 
Überlegenheit fiel es uns schwer, die dicht gestaffelte 
Defensive des Gegners zu durchbrechen. Ahbach lauerte auf 
Ballgewinne und versuchte, mit gelegentlichen Nadelstichen 
nach vorne zu kommen, blieb dabei aber harmlos. So ging es 
trotz eines deutlichen Chancenplus für uns mit einem 0:0 in 
die Kabine.

Zweite Halbzeit

Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich das Bild kaum. 
Wir dominierten das Spiel mit langen Ballbesitzphasen, 
doch der TuS verteidigte weiterhin mit viel Einsatz und 
Disziplin. Durch gelegentliche Konter oder Standards aus 
dem Halbfeld versuchte Ahbach, für Gefahr zu sorgen, blieb 
aber insgesamt wenig zwingend. Je länger das Spiel dauerte, 



TuS Ahbach II - SG Darscheid (0:0)
desto größer wurde unser Druck, doch die Gastgeber 
verteidigten leidenschaftlich und blieben kompakt. Da 
Ahbach sich tief fallen ließ, ergaben sich für uns nur wenige 
klare Abschlüsse. Trotz unseres hohen Ballbesitzanteils und 
zahlreicher Angriffe gelang es uns nicht, das 
Abwehrbollwerk zu knacken, sodass wir uns am Ende mit 
einem torlosen Remis zufriedengeben mussten.

(Taleb Zoaeter)











SG Bongard - SG Darscheid (6:2)

Später Einbruch führt zu deutlicher Niederlage

Bongard. Mit gemischten Gefühlen fuhren wir am 
vergangenen Sonntag nach Bongard. Einerseits waren 
Entschlossenheit und Vorfreude groß, endlich den ersten 
Sieg im Jahr 2025 einzufahren. Andererseits wussten wir, 
dass die Wintervorbereitung alles andere als optimal 
verlaufen war: Kein Training auf einem großen Spielfeld, 
zahlreiche krankheitsbedingte Ausfälle und eine Form, die 
noch nicht auf dem gewünschten Niveau war.

Erste Halbzeit: Knapper Rückstand trotz guter Chancen

Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene Partie 
mit einem leichten Chancenplus für die SG Bongard. Zwei 
brenzlige Eins-gegen-eins-Situationen konnte unser stark 
reagierender Torhüter Taleb entschärfen.
Auch wir kamen zu Möglichkeiten: Die größte vergab Jan, als 
er nach einem abgewehrten Eckball aus zehn Metern mit 
links knapp rechts am Tor vorbeischoss. Kurz darauf setzte 
Marius den gegnerischen Keeper unter Druck, der Ball 
landete bei Jo, der sich im Zweikampf durchsetzte. Er 
entschied sich gegen den direkten Abschluss über den weit 
aufgerückten Torhüter und legte auf Marius ab – doch dieser 
stand im Abseits.
Rund zehn Minuten vor der Pause ging Bongard schließlich 
in Führung. Ein verdeckter Distanzschuss aus der zweiten 
Reihe erwischte Taleb auf dem falschen Fuß, sodass er nicht 
mehr rechtzeitig reagieren konnte.



SG Bongard - SG Darscheid (6:2)
Zweite Halbzeit: Hoffnung, Risiko – und ein bitteres Ende

Der Start in den zweiten Durchgang verlief denkbar schlecht: 
Ein zu kurzer Rückpass wurde vom Heimstürmer erlaufen 
und zum 2:0 verwertet. Unsere Reaktion ließ jedoch nicht 
lange auf sich warten – Sven verkürzte nur zwei Minuten 
später auf 1:2.
Leider stellte Bongard den alten Abstand nur sieben Minuten 
später wieder her. Ein perfekt getretener Freistoß schlug 
unhaltbar im rechten oberen Eck ein – 3:1.
Trotz des erneuten Rückschlags glaubten wir weiterhin 
daran, etwas Zählbares mitzunehmen, und erhöhten das 
Risiko. In der 80. Minute zahlte sich unser Mut aus: Jan traf 
zum 2:3-Anschluss und das Spiel schien zu kippen. Die 
Druckphase hätte beinahe zum Ausgleich geführt, doch Dani 
traf nur die Latte.
Doch anstatt das 3:3 zu erzielen, mussten wir im direkten 
Gegenzug das 2:4 hinnehmen (86.). Wir blieben weiter 
offensiv, wollten den Anschluss erzwingen – wurden aber 
eiskalt ausgekontert. Bongard erhöhte in der 88. Minute auf 
5:2 und setzte in der Nachspielzeit mit dem 6:2 den 
Schlusspunkt.
Die Niederlage fiel am Ende deutlicher aus, als es das Spiel 
über weite Strecken vermuten ließ. Bis zur 88. Minute hatten 
wir realistische Chancen auf einen Punktgewinn – doch am 
Ende mussten wir mit leeren Händen abreisen.

Nächste Aufgabe: Heimspiel gegen die SG Eifelhöhe-Faid

Nun gilt es, die Niederlage abzuhaken und den Fokus auf die 
nächste Partie zu legen. Nach einer engagierten 



SG Bongard - SG Darscheid (6:2)
Trainingswoche mit guter Beteiligung wollen wir im 
Heimspiel gegen die traditionell starke SG Eifelhöhe-Faid 
den Bock umstoßen – und endlich wieder ein Siegerbier 
trinken!

Es spielten:

Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes (61. Christian Otten), 
Patrick Lenartz, Eliah Guckes, Steven Palm – Simon Hahn 
(61. Julian Stolz), Felix Kolf (46. Daniel Schmitz), Jo 
Hoffmann – Leon Schüler (85. André Schäfer), Jan Mohrs, 
Marius Ring (46. Sven Mohrs)

(Fabian Emmerichs)











SG Ahrtal Insul II - SG Mehren II (5:0)

Gebrauchter Tag in Insul

Insul. Nachdem wir in der vergangenen Woche zwar 
verloren, aber dennoch ein starkes Spiel gegen Kirchweiler 
gezeigt hatten, trafen wir am 16. Spieltag auf die SG Ahrtal 
Insul II, die aktuell auf dem fünften Tabellenplatz steht. 
Entsprechend motiviert wollten wir an unsere guten 
Leistungen der letzten Wochen anknüpfen und die drei 
Punkte aus Insul entführen.

Der Schiedsrichter pfiff die Partie um 19:30 Uhr an. Nach 
dem Anstoß tasteten sich beide Mannschaften zunächst ab. 
Doch bereits nach fünf Minuten unterlief uns im Aufbauspiel 
ein fataler Fehlpass, der direkt in die Füße eines 
gegnerischen Angreifers gespielt wurde. Dieser lauerte 
bereits im Strafraum und schob den Ball locker zum 1:0 für 
Insul ein. In der Folge entwickelte sich ein weitgehend 
ausgeglichenes Spiel, das sich größtenteils im Mittelfeld 
abspielte. Beide Teams hatten Schwierigkeiten, sich klare 
Torchancen zu erarbeiten.

So gingen wir mit einem knappen 0:1-Rückstand in die 
Halbzeitpause.

Nach dem Wiederanpfiff verschliefen wir den Start erneut – 
diesmal dauerte es nur zwei Minuten, bis Insul einen Angriff 
startete, der unglücklich von Christopher Stolz ins eigene 
Tor geklärt wurde. Anschließend gingen wir mehr ins Risiko 
und erspielten uns einige Chancen, doch dies eröffnete 
unserem Gegner auch mehr Räume. Diese nutzte Insul 
eiskalt aus und erhöhte in der 55. Minute auf 3:0. Nur fünf 



SG Ahrtal Insul II - SG Mehren II (5:0)
Minuten später folgte das vierte Gegentor, bevor Insul in der 
89. Minute mit dem 5:0 den Schlusspunkt setzte.

Alles in allem ein gebrauchter Tag für unsere Zwoote, die 
leider nicht an die kämpferisch starke Leistung der letzten 
Woche anknüpfen konnte. Jetzt heißt es: Mund abputzen und 
volle Konzentration auf das kommende Spiel gegen die SG 
Wershofen/Hümmel!

(Leon Groß)











SG Mehren II - FC Kirchweiler II (1:4)

Mit Leidenschaft gekämpft, doch eiskalt bestraft!

Mehren. Zum ersten Pflichtspiel nach der Winterpause 
empfing unsere Zwoote am Freitagabend den 
Tabellenzweiten aus Kirchweiler.

Der Schiedsrichter pfiff die Partie um 19:30 Uhr an. Von 
Beginn an war Tempo im Spiel, und beiden Mannschaften 
war die Motivation deutlich anzumerken. Bereits in der 4. 
Minute startete Kirchweiler den ersten gefährlichen Angriff 
– mit Erfolg: Die Gäste gingen früh mit 0:1 in Führung. Doch 
unsere Zwoote ließ sich davon nicht beeindrucken und zeigte 
direkt nach dem Anstoß eine kämpferische Reaktion. Bereits 
in der 6. Minute konnte Mattheo Leber mit seinem Debüttor 
zum 1:1 ausgleichen.
In den folgenden Minuten erspielten sich beide 
Mannschaften einige kleinere Chancen, die jedoch 
ungenutzt blieben. In der 35. Minute gelang Kirchweiler 
dann der erneute Führungstreffer: Matthias Kaspers traf mit 
einem Traumtor aus 25 Metern zum 1:2.

Mit diesem knappen Rückstand ging es in die Halbzeitpause.

Nach Wiederanpfiff wollte unser Team schnell den erneuten 
Ausgleich erzwingen, doch es fehlte an klaren 
Offensivaktionen. Kirchweiler hingegen nutzte seine 
wenigen Chancen effizient und erhöhte in der 64. Minute auf 
1:3, bevor in der 73. Minute das 1:4 fiel.

Gegen Ende der Partie wurde das Spiel wieder offener, auch 
weil Kirchweiler nach zwei Platzverweisen in doppelter 



SG Mehren II - FC Kirchweiler II (1:4)
Unterzahl agieren musste. Doch selbst in Überzahl fehlte 
unserer Mannschaft der letzte Zug zum Tor, sodass es trotz 
einer engagierten Leistung bei der 1:4-Niederlage blieb.

Fazit: Eine kämpferisch starke Leistung unserer Zwooten, 
auf der man aufbauen kann.

(Leon Groß)









Hier wird Ihre Werbung zum 

Volltreffer!

www.jutdesign.com
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Hauptstraße 2 A l 54552 Steiningen
Telefon 0175 3651704

www.Motorgeraete-Jungen.de

Verkauf + Reparatur

• Rasenmäher 
• Mähroboter 
• Kleingeräte

··············· immer einen Schnitt voraus ···············

Jetzt neu im Pogramm 

Milwaukee Akku Technik.
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